
Tagesgruppe 
 
Die Tagesgruppe ist im März 2002 eingerichtet worden. 
Es nehmen in der Regel 10 BewohnerInnen teil. Die 
Gruppe wird von einer Betreuerin geleitet; eine Hilfskraft 
kommt hinzu. 
Das Tagesprogramm wird täglich von Montag bis 
Donnerstag ab 10 Uhr  durchgeführt; es endet mit dem 
gemeinsamen Mittagessen. 
Dafür steht ein fester Raum zur Verfügung, der 
besonders eingerichtet ist und jahreszeitlich passend 
dekoriert wird. 
Das Programm beinhaltet zum einen routinemäßige 
Abläufe, wie zum Beispiel: 
 
Gebet 
Tägliche Kalenderorientierung 
Leichte körperliche Bewegung 
Musik hören 
Singen 
Vorlesen 
Gedächtnistraining 
Leichte Quizaufgaben 
Malen 
Zwischenmahlzeit 
Abschiedslied 
Mittagessen 
 
Das Programm orientiert sich thematisch an der 
jeweiligen Jahreszeit. 
 
Die gleichbleibenden Abläufe vermitteln den 
BewohnerInnen Sicherheit, Geborgenheit und 
Vertrautheit. 



Sie dienen der Aktivierung der Sinne und der Erhaltung 
der körperlichen und manuellen Fertigkeiten. 
 
Darüberhinaus werden zur Freude der BewohnerInnen 
auch besondere Tätigkeiten durchgeführt, die sie sich 
selbst wünschen, wie zum Beispiel: 
 
Ausflüge 
Basteln 
Kochen: z. B.: Großmutters Gemüseeintopf 
Backen: z. B.: Reibekuchen, Kuchen, Plätzchen 
 
Auch diese besonderen Tätigkeiten orientieren sich 
thematisch an der jeweiligen Jahreszeit und sollen durch 
die Sinneswahrnehmungen die Erinnerungen wecken. 
Die Tätigkeiten stärken die Gemeinschaft und machen 
den Gruppenmitgliedern große Freude. 
Die Aufgaben werden je nach individueller Fähigkeit des 
Gruppenmitgliedes eingeteilt. 
 
Ziel der Tagesgruppe ist es, den BewohnerInnen den 
Tag zu gestalten und dabei ihre Sinne zu trainieren, 
deren Beweglichkeit zu fördern und sie zu aktivieren. 
 
Kurz gesagt: unsere BewohnerInnen sollen einen 
schönen Tag erleben und sich wohl fühlen.  
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